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Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) der Trageberatung „eingebunden“  

Allgemeine Geschäftsbedingungen 
Mit Annahme eines Angebots der Trageberatung „eingebunden“ – Inh. Ann-Kathrin Beiersdorf erklärt 
sich der Kunde mit den nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen einverstanden. 
Die hier genannten Geschäftsbedingungen gelten als stillschweigend übernommen, unabhängig 
davon, ob der Vertrag schriftlich über das Internet, per Telefon oder persönliche Anfrage 
zustande gekommen ist. 
 
Vertragsabschluss 
Mit Absenden eines Beratungstermins der Trageberatung „eingebunden“ kommt eine Reservierung 
zustande. Nach Erhalt einer schriftlichen Anmeldebestätigung kommt ein Vertragsabschluss 
zustande. 
 
Preise 
Es gelten die genannten Preise für eine Trageberatung von 15 € pro angefangene Viertelstunde. 
Hinzu kommt eine Kilometerpauschale von 0,50 €/km (bis 15 km ab meinem Wohnort inklusive) zum 
Endpreis hinzu. Die Kosten der Trageberatung sind direkt nach der Beratung in bar oder per PayPal zu 
entrichten. 
Die Dauer der Beratungen ist individuell. Die Beratung beginnt zum vereinbarten Zeitpunkt, auch 
wenn der Kunde sich verspätet. Die Beratung endet mit dem Verlassen des Kunden. 
 
Rücktritt 
Der Termin für eine Beratung kann mehr als 24 Stunden vorher kostenfrei per E-Mail an 
info@eingebunden.com storniert werden. Weniger als 24 Stunden vorher wird ein Ausfallshonorar 
von 40€ in Rechnung gestellt. Bitte beachten Sie, dass für die Berechnung des Stornierungsentgelts 
der Eingang des schriftlichen Online-Rücktritts (per E-Mail an info@eingebunden.com) maßgeblich 
ist.  
 
Haftungsausschluss 
Haftung wird gegenüber den TeilnehmerInnen aller Veranstaltungen und Kurse auch auf Wegen, 
nicht übernommen. Unsere Haftung für fremdes Verschulden wird außerdem nach §§ 276 und 
278 BGB ausgeschlossen. Die Teilnahme erfolgt eigenverantwortlich. Für Sach- und 
Personenschäden wird die Haftung ausgeschlossen. 
Es liegt in der Verantwortung der teilnehmenden Personen vor der Beratung eventuelle 
gesundheitliche Einschränkungen oder Besonderheiten bei Eltern oder Kind mitzuteilen, sowie 
während und nach der Beratung das Gelernte fachgerecht umzusetzen. 
Die Trageberaterin erklärt, dass sie den Teilnehmenden der Trageberatung alle Binde- und 
Trageweisen sowie sicherheitsrelevante Informationen zum Tragen nach bestem Wissen und 
Gewissen erklärt. Die Trageberatung ist eine Empfehlung und Anleitung zur Umsetzung der 
möglichen Techniken. Das Ausprobieren der erlernten Bindetechniken der Eltern mit dem eigenen 
Kind während der Beratung und im Anschluss an die Beratung erfolgt auf eigene Verantwortung. Für 
Verletzungen, Unfälle sowie gesundheitliche Schäden und Folgeschäden während oder nach der 
Beratung übernimmt die Trageberaterin keine Haftung. 
 


